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Liebe Roggliswilerinnen und Roggliswiler.

Am 1. September startet die neue Legislatur 2024–2028, dies zum ersten 
Mal mit 5 Gemeinderatsmitgliedern. An der ersten Gemeinderatssitzung vom 
10. September werden die Verantwortlichkeiten und Stellvertretungen neu zu-
geteilt und nachfolgend wird sich der Gemeinderat mit der Zukunft von Rogglis-
wil beschäftigen. Die Gemeindestrategie (2024–2034) und das Legislaturpro-
gramm (2024–2028) sollen überarbeitet werden und so die Ziele der Gemeinde 
und deren Entwicklung überprüft bzw. angepasst werden. 

Der Grundstein für das 5er-Gremium wurde vor 4 Jahren gelegt, wo sich der 
Gemeinderat intensiv mit der Organisationsstruktur der Gemeinde ausein-
andergesetzt hat. Unter Mithilfe einer externen Beratungsfirma ist man zum 
Schluss gekommen, dass ein 5er-Gremium für die Gemeinde Roggliswil die 
richtige Wahl ist und, mit einer schlagkräftigen Verwaltung im Rücken, die an-
stehenden Herausforderungen effizient und zielbringend gemeistert werden 
können. Dank der IG Roggliswil konnten die nötigen neuen 3 Gemeinderatsmitglieder (nach der De-
mission von Brigitte Purtschert) gefunden werden. Im weiteren mussten vor dem Legislaturstart noch 
einige Organisationsdokumente der neuen Struktur angepasst werden. Die Verwaltung hat sich eben-
falls bestmöglichst auf diesen Systemwechsel vorbereitet und alles unternommen, um einen möglichst 
reibungslosen Start zu gewährleisten. Ein grosser Vorteil solcher Umstrukturierungen besteht natürlich 
auch darin, dass es einem die Möglichkeit bietet, alte «Gepflogenheiten» zu überdenken, anzupassen 
oder abzulegen.

5 Köpfe, 5 Meinungen, die Sitzungen des Gemeinderates werden sich massiv verändern. Aber mit sach-
lichen Diskussionen und der Bereitschaft Kompromisse einzugehen, werden wir versuchen, breitabge-
stützte Entscheide zu treffen. Ich freue mich jetzt schon über die Meinungs- und Ideenvielfalt.

Nach 12 Jahren hat Brigitte Purtschert ihr Amt als Gemeinderätin, Bildung und Soziales, niedergelegt 
(zu lesen in der letzten Ausgabe). Ich möchte es aber nicht unterlassen, ihr an dieser Stelle im Namen 
des Gemeinderates, der Verwaltung und den Einwohnern von Roggliswil ganz herzlich für ihr grosses 
Engagement zu danken. Sie suchte in ihrer Amtszeit immer den Dialog, war bereit, Kompromisse ein-
zugehen, verfolgte aufmerksam das politische Geschehen, engagierte sich in vielen Kommissionen und 
war an unzähligen Anlässen anzutreffen. Grundsätzlich eine Vollblut-Politikerin. Aber wie dem auch sei, 
wir wünschen ihr nur das Beste für ihren weiteren Lebensweg. Die offizielle Verabschiedung wird dann 
an der Gemeindeversammlung vom Mittwoch 27. November 2024 erfolgen, wozu alle herzlich eingela-
den sind.

Happy Birthday, liebi Dorfziitig; bereits sind wir schon bei der fünften Ausgabe und wir erhalten im-
mer wieder sehr positive Rückmeldungen. Dies freut uns ausserordentlich und wir appellieren an alle 
Vereine, Institutionen, Schriftsteller und Hobby-Schriftsteller, versorgt uns mit Berichten, Beiträgen und 
Leserbriefen. Eure Beiträge tragen aktiv dazu bei, die Dorfzeitung interessant, vielfältig und abwechs-
lungsreich zu gestalten. DANKE.

Beat Steinmann, Gemeindepräsident

Vorwort
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Gemeindenachrichten

 Einwohnerkontrolle                         
 

Zuzüge
• Geiser Lukas & Jennifer mit Leony & Jano

Wegzüge
• Graf Gian-Luca
• Läderach Jacqueline
• Süess Nora
• Vonesch Alina 
• Zaugg Christoph
• Zurfluh Fabian

 Zivilstandsnachrichten                     

Geburten

3. Juli 2024 · Lichtmannegger Julian
Sohn von Melanie Schäfler & Lukas Lichtmannegger

Wir gratulieren den Eltern zur Geburt und heis-
sen die neuen Mitbürger herzlich willkommen.

Todesfälle

23. Juni 2024 · Blum Hans
wohnhaft gewesen Schulhausstr. 3, Roggliswil

29. Juni 2024 · Erni Pius Josef
wohnhaft gewesen Winkel 13, Roggliswil

3. September 2024 · Leibundgut-Gut Maria
 wohnhaft gewesen Unterfeld 46, Roggliswil

Den Angehörigen sprechen wir unser herzli-
ches Beileid aus.

Hinweis: Wünschen Sie keine Publikationen, bitten 
wir Sie, dies bis zum Redaktionsschluss der jewei-
ligen Ausgabe zu melden. Erfolgt keine Meldung, 
werden die Daten veröffentlicht. Aufgrund dessen 
können die Publikationen unvollständig sein.

 Handänderungen                             

Dorfstrasse 56, Verkauf Liegenschaft
Veräusserer: Ruckstuhl Urs
Erwerber: Ruckstuhl Daniela

Dorfstrasse 29, Verkauf Liegenschaft
Veräusserer: Kleeb Edgar
Erwerber: A + Montagen GmbH

Dorfstrasse 42, Verkauf Liegenschaft
Veräusserer: Rennhard Christoph Amand Peter
Erwerber: Rennhard-Schaarschmidt Christoph 
Amand Peter und Lisa-Mari

 Baubewilligungen                            

Blum Severin und Cyriel | Neubau Dreifamilien-
haus, Netzelen 18

Frank Robert | Dachsanierung, Oelfeld 3

 Gemeindeverwaltung                       

Spezielle Öffnungszeiten

Aufgrund von Feiertagen bleibt die Gemeindever-
waltung wie folgt geschlossen:

Allerheiligen: Freitag, 01. November 2024

Vor Feiertagen bleibt die Verwaltung jeweils nach-
mittags geschlossen.

 Steueramt                                           

Infolge Mutterschaftsurlaub von unserer Fachspe-
zialistin Steuern wird das Steueramt Roggliswil ab 
sofort bis auf weiteres durch das Regionale Steu-
eramt Sursee vertreten. 

Kontaktdaten:
Regionales Steueramt Sursee
Centralstrasse 9
6210 Sursee
041 926 90 93
steuern@stadtsursee.ch

Zuständig sind Manuela Caduff (Dienstag und 
Donnerstag) oder Bruno Raffa.

Bei Kontaktaufnahme mit dem Steueramt Sursee 
bitte jeweils erwähnen, dass man in Roggliswil 
wohnhaft ist.
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 Jugendarbeit JUKO                                 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Pfaff-
nau, Roggliswil und St. Urban 

Mein Name ist Elvira Volpe, ich bin 39 Jahre alt 
und wohne mit meiner Familie in Rothrist (AG).
Seit dem 1. August 2024 bin ich für die Jugend-
arbeit zuständig. 

Im Jahr 2011 habe ich mein Studium in Allge-
meiner Sozialer Arbeit abgeschlossen und durfte 
bisher in der Jugendarbeit Eich (seit 2011) sowie 
in der Jugendarbeit Sempach (2017 bis 2024) 
wertvolle Erfahrungen sammeln.

Ich freue mich nun auf die neue Herausforderung 
und natürlich bin ich sehr gespannt auf die Arbeit 
mit den Jugendlichen. Gemeinsam werden wir 
das Jugendlokal Krass rocken! Ich habe bereits 
ein paar Ideen, wie z. B. Girls*- und Boys*Time, 
6.-Klasstreff oder offene Turnhalle, welche ich 
gerne umsetzen würde.

Auch darf ich das Skilager organisieren, welches 
vom Sonntag, 2. März bis Freitag, 7. März 2025 in 
Grächen (VS) stattfinden wird. Die Anmeldeunter-
lagen folgen nach den Herbstferien.

Ich stehe Ihnen gerne bei offenen Fragen und An-
regungen zur Verfügung.

Sie können mich per Mail oder telefonisch kontak-
tieren: jugendarbeit@pfaffnau.ch · 079 515 90 82

Elvira Volpe
Jugendarbeit Pfaffnau, Roggliswil, St. Urban

Die Öffnungszeiten
von August bis Dezember 2024 sind auf 

www.jugendarbeit-krass.ch aufgeschaltet.

Auch finden Sie die Infos auf Instagram unter 
jugendarbeit_krass oder in den verschiedenen 

Schulhäusern an den Infowänden.
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 IG Roggliswil bewegt                       

Herzlichen Glückwunsch an alle Absol-
ventinnen und Absolventen! 

Die IG Roggliswil gratuliert allen Absolventinnen 
und Absolventen herzlich zum Abschluss der 
ersten Berufslehre, Matura oder eines ähnlichen 
Bildungsweges! Ihr habt einen wichtigen Meilen-
stein erreicht und wir wünschen euch alles Gute 
für eure Zukunft.

Wir möchten diesen Erfolg mit euch am 8. De-
zember 2024 um 11:00 Uhr im Medienraum des 
Schulhauses Roggliswil feiern. Bitte meldet euch 
bis zum 20. Oktober 2024 bei Reto Geiser unter 
regeiser@bluewin.ch, damit wir euch eine persön-
liche Einladung zustellen können.

Wir freuen uns darauf, euch persönlich zu gra-
tulieren und gemeinsam auf euren Erfolg anzu- 
stossen.

Eure IG Roggliswil

Wir suchen neue Vorstandsmitglieder 
bei der «IG Roggliswil bewegt»

Egal, ob du bereits ein Mitglied bist oder nicht, 
wenn du dich für das politische Geschehen im 
Dorf interessierst, darfst du dich gerne unverbind-
lich bei uns melden.

Kontakt:
Reto Geiser · 078 806 22 20 · regeiser@bluewin.ch

Wer die Arbeit der «IG Roggliswil bewegt» gerne 
finanziell unterstützen möchte:
Raiffeisenbank Pfaffnau
Roggliswil bewegt
IBAN: CH87 8080 8004 4327 0958 2

Vielen Dank!

 Landwirtschaft und Wald            

Schlagabraum – wichtige Nährstoffe 
und Lebensräume

Schlagabraum
Nach einem Holzschlag bleiben nicht verwertba-
re Teile von Bäumen (Stammabschnitte, Wipfel, 
Äste, Rinde, usw.) häufig im Wald zurück. Der 
sogenannte Schlagabraum kann flächig liegen 
bleiben oder aus arbeitstechnischen Gründen zu 
Asthaufen geschichtet werden. Die Schlagräu-
mung lässt sich durch eine überlegte Schlag- und 
Arbeitsplanung minimieren (z. B. nicht ins offene 
Land oder in einen Bach fällen; Äste im Wald aus-
schneiteln, Seilzug anstatt Schwerkraft, usw.)

• Wertvolle Nährstoffe: Schlagabraum verrottet 
und setzt wertvolle Nährstoffe frei.

• Schützt den Waldboden: Bleibt der Schlagab-
raum liegen, so speichert er Wärme und Feuch-
tigkeit und schützt den Waldboden gleichzeitig 
vor Überhitzung, Austrocknung und Erosion.

• Wichtiger Lebensraum: Asthaufen entwickeln 
sich rasch zu wertvollen Kleinbiotopen für un-
zählige Lebewesen: Insekten, Schmetterlinge, 
Spinnen, Käfer, Reptilien und Amphibien, boden-
brütende Vögel (wie Rotkehlchen, Singdrossel, 
Zaunkönig, Zilpzalp und Goldammer), Igel, Sie-
benschläfer, Marderarten.

Bund und Kanton 

Asthaufen sind ökologisch wertvoll und verrotten innerhalb 
von wenigen Jahren.
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• Neue Waldstrukturen: Asthaufen verzögern 
lokal die Wiederbewaldung und fördern eine 
mehrschichtige, stabile Waldstruktur.

Mottfeuer gehören der Vergangenheit an

Das Verbrennen von Schlagabraum ist unnö-
tig, schädlich und verboten

• Schadstoffe: Das Verbrennen von frischem 
Schlagabraum führt zu viel Rauch, der Schad-
stoffe wie Feinstaub, Russ, Holzgas und Kohlen-
monoxid enthält. Diese Schadstoffe breiten sich 
über grosse Gebiete aus und wirken geruchs-
belästigend, lungenschädigend und teilweise 
krebserregend.

• Das Verbrennen von Wald-, Feld- und Garten-
abfällen ausserhalb von Anlagen bis 1200 m. ü. M. 
ist vom 1. November bis 31. März generell nicht 
gestattet (§ 17a Umweltschutzverordnung). 
Zwischen dem 1. April und 31. Oktober dürfen 
gemäss Art. 26b LRV natürliche Wald-, Feld- und 
Gartenabfälle ausserhalb von Anlagen verbrannt 
werden, wenn sie so trocken sind,  damit dabei 
nur wenig Rauch entsteht (keine Mottfeuer).

• Bei den folgenden Ausnahmesituationen kann 
ein Gesuch für das Verbrennen von nicht ausrei-
chend trockenem Material gestellt werden (Art. 
26b Ziff. 2 LRV). Auch in diesen Fällen darf das 
Material nur zwischen 1. April und 31. Oktober 
verbrannt werden:

 1. Bei Borkenkäferbefall, wo eine Ausbreitung 
verhindert werden kann und es keine anderen 
zielführenden Massnahmen zur Bekämpfung 
der Käfer gibt als das zeitnahe Verbrennen 
von befallenem Ast- oder Rindenmaterial.

 2. Bei Verklausungsgefahr von Gerinnen, wenn 
daraus eine Gefahr für Menschen und Anla-
gen entstehen kann.

 3. In sehr steilem Offenland, wo es arbeitstech-
nisch nicht anders gelöst werden kann und 
der Aufwand für die Schlagräumung unver-
hältnismässig gross ist.

Während anhaltenden Trockenperioden sind die 
Waldbrandgefahrenlage und entsprechende Res-
triktionen des Kantons Luzern, insbesondere Feu-
erverbot, zu berücksichtigen.

Der Waldeigentümer oder die Waldeigentüme-
rin kann mittels Gesuch um Verbrennung von 
Schlagabraum bei der Dienststelle Umwelt 
und Energie um eine Ausnahmebewilligung 
ersuchen.
Eine schriftliche Stellungnahme des zuständigen 
Revierförsters sowie ein Situationsplan mit Ko-
ordinaten des Verbrennungsortes sind für eine 
Beurteilung des Gesuchs unbedingt erforderlich. 
Ohne schriftliche Ausnahmebewilligung riskieren 
die Verursachenden der Mottfeuer ein Strafver-
fahren.

Auf keinen Fall sollen trockene Asthaufen zu ei-
nem späteren Zeitpunkt verbrannt werden, weil 
damit wertvolle Lebensräume und seine Bewoh-
ner zerstört würden.

Gesuch einreichen bei:
Dienststelle Umwelt und Energie
Libellenrain 15, Postfach 3439, 6002 Luzern
Tel. 041 228 60 60
www.umwelt-luzern.ch
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EMERGENCY  
DAYS Ihre Sicherheit  

ist unser Auftrag

Mehr Infos unter www.verkehrshaus.ch/emergencydays

Mit Organisationen des Bevölkerungsschutzes 
aus den sechs Zentralschweizer Kantonen

Von der Spurensicherung bis zum Löschroboter

Vom Notfalltreffpunkt bis zur Trümmerrettung

Von Kleinlöschgeräten bis zum Wasserwerfer

Vom Notvorrat bis zur Radarteststrecke

Von der Strassenrettung bis zur Intervention

Seien Sie bei Vorführungen von Einsatzkräften dabei

Erleben Sie Einsatzfahrzeuge und Material

Und noch vieles mehr ...

20. - 22. SEPTEMBER

IM VERKEHRSHAUS

THEMEN-

WOCHENENDE

 Umweltberatung                            

Dank geschlossenen Fensterläden Be-
haglichkeit steigern und Kosten senken 

Gerade in älteren Gebäuden ist es im Winterhalb-
jahr nicht einfach, die wohlige Temperatur von 
20 °C oder 21 °C zu erreichen und zu halten. Der 
Einbau moderner Fenster und das Haus dämmen 
ist dann mittelfristig die beste Option, aber oft-
mals erst Jahre verzögert umsetzbar.

Jedoch: die Fensterläden oder die Rollos kön-
nen Sie jeden Abend schliessen. Bei alten, ein-
fach verglasten Fenstern können Sie dadurch die 
isolierende Wirkung um bis zu 30 % verbessern. 
Bei modernen Fenstern führt das Schliessen von 
dichten Rollos immerhin noch zu einer zusätzli-
chen Dämmung von 5 %. Zusätzlich wird an der 
undurchlässigen Oberfläche ein Teil der Wärme-
strahlung reflektiert und gelangt dadurch nicht 
nach draussen.

Sie sparen mit dieser einfachen Massnahme nicht 
bloss Energie, sondern schonen auch Ihr Porte-
monnaie. 

Weitere Tipps und Tricks:
umweltberatung-luzern.ch/heizen-und-luften

Gerne beraten wir Sie kostenlos – Ihre Um-
weltberatung Luzern

Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und Energie für 
alle Luzernerinnen und Luzerner:
www.umweltberatung-luzern.ch

 Militär, Zivilschutz und                   
 Justizvollzug                                            

Wie läuft eine Seerettung mit dem Löschboot ab? 
Wie kooperieren die Blaulichtorganisationen bei 
einem Verkehrsunfall? Welche Fahrzeuge stehen 
bei der Feuerwehr im Einsatz? Welche Aufgaben 
hat der Zivilschutz?

Antworten auf diese und viele weitere Fragen 
gibt es an den Emergency Days vom 20. bis 
22. September 2024 im Verkehrshaus der Schweiz 
in Luzern.

Mehr Infos: verkehrshaus.ch/emergencydays
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Café 
TrotzDem
Treffpunkt für Menschen 
mit Demenz und 
ihre Angehörigen

in Entlebuch, Hochdorf, Luzern, Reiden, 
Rothenburg, Sursee und Willisau

neu: SonntagsCafé in Luzern

→ Daten siehe Rückseite

Danke für Ihre Spende! 
CH52 0900 0000 6000 6061 0

Reiden

2024

 Pro Senectute Kanton Luzern        

Infoveranstaltung «Vorsorgen fürs 
Alter – Vorausdenken und selbst ent-
scheiden»

An dieser Informationsveranstaltung erhalten Sie 
Tipps zum Ausfüllen der wichtigsten Vorsorgedo-
kumente. Weiter informiert die KESB über ihre 
Rolle und Aufgaben, sowie Vertreter von Raiffei-
sen referieren über «Finanzielle Vorsorge im Al-
ter». 

Pro Senectute Kanton Luzern lädt am Donners-
tag, 24. Oktober im Pfarreizentrum Sursee zu die-
ser interessanten Info-Veranstaltung ein. Im An-
schluss beantworten die Referenten Fragen aus 
dem Plenum.

«Finanzielle Vorsorge im Alter».

Donnerstag, 24. Oktober 2024
Pfarreizentrum Sursee, St. Urbanstrasse 8

Zeit: jeweils ab 18.30 bis 20.30 Uhr

Anmeldung erwünscht:
lu.prosenectute.ch/Info oder 041 226 11 88

Eintritt frei

 Alzheimer Luzern                                                                                         

Neu auch in Reiden.

/ Alzheimer Luzern

  6000 Luzern

  Tel. 041 500 46 86 • luzern@alz.ch • alz.ch/lu

Das Café TrotzDem wird unterstützt von: 

Das Café TrotzDem ist ein Ort, an dem sich Menschen mit 
Demenz, ihre Angehörigen und weitere Interessierte treffen 
und gemeinsam einen geselligen Nachmittag in entspannter 
Atmosphäre verbringen können.   

Café TrotzDem
in Reiden

Es besteht die Möglichkeit, sich über ausgewählte Themen 
zu informieren, sich mit anderen Betroffenen auszutauschen 
und in Kontakt zu kommen. Das Café TrotzDem ist kostenlos 
und für alle Interessierten offen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Konsumation erfolgt auf eigene Rechnung. 

Daten 2024

11. September 2024
09. Oktober 2024
13. November 2024
11. Dezember 2024

Zeit

jeweils mittwochs
14.00 - 16.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ort

Restaurant Landhaus 
zum Lerchenhof
Wiggermatte 2
6260 Reiden
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 Schulgeflüster                                       

«Zäme onderwägs…»

Am ersten Schultag fiel der Startschuss zum 
neuen Jahresmotto
Seit letztem Schuljahr gibt es an unserer Schu-
le Superteams. Das sind Gruppen gemischten 
Alters, die über mehrere Schuljahre zusammen 
unterwegs und an gemeinsamen Schulanlässen 
miteinander tätig sind.
Vor den Sommerferien, verabschiedeten wir die 
Superteamältesten und wünschten ihnen Glück 
auf ihrem weiteren Weg an der Oberstufe.
Am ersten Schultag erschienen die Kinder der 
3. bis zur 6. Klasse bereits um 8.00 Uhr im Schul-
haus. Sie durften gemeinsam mit den Lehrperso-
nen die letzten Vorbereitungen treffen, damit ein 
gebührender Empfang für die neuen Basisstufen-
kinder stattfinden konnte. Es wurde viel geübt 
und verschiedene Posten aufgestellt.
Pünktlich um 9.00 Uhr war es so weit. Die Super-
teamältesten nahmen ihre «Schützlinge» bei den 
Eltern in Empfang und nach einem feierlichen 
Einzug durch geschmückte Torbogen fand in der 
Turnhalle die Begrüssung aller Anwesenden statt. 
Mit einem Mikrophon durften die Superteamältes-
ten die neuen Basisstufenkinder vorstellen und 
sie in ihrem Superteam willkommen heissen. Im 
Anschluss absolvierten sie gemeinsam einen Par-
cours. An jeder Station meisterten die Jüngsten 
ihre ersten kleinen Hindernisse, liebevoll begleitet 
von den Ältesten und erhielten ein symbolisches 

Schule & Bildung

Geschenk, so dass am Schluss jedes mit einem 
«Wanderbündel», gefüllt mit nützlichen Sachen 
für unterwegs, ausgerüstet war.
Das Schoggiherz vom Wanderbündel schenkten 
die neuen Kinder ihren Eltern weiter und so ver-
abschiedeten sie sich von ihren Mamis und Papis.
Kinder und Lehrpersonen sangen gemeinsam das 
neue Mottolied, räumten alle Stationen wieder 
auf und nach einer Pause fand der Unterricht in 
den Klassenzimmern statt.
Das Lehrerteam ist stolz auf die älteren Schülerin-
nen und Schüler, welche ihre Aufgaben meister-
lich und mit viel Hingabe ausgeführt haben. Wir 
hoffen, mit dieser Aktion den Gemeinschaftssinn 
bereits etwas gezündet zu haben und freuen uns 
sehr auf weitere Momente, an denen wir «zäme 
onderwägs…» sein können. Spätestens die tradi-
tionelle Herbstwanderung wird wieder gute Ge-
legenheit dazu bieten. 



INFORMIERT | NR. 5 | SEPTEMBER 2024   11   

 Neue Lehrpersonen                          

Grüezi mitenand. Per neuem Schuljahr 24/25 bin 
ich ein neues Gesicht hier an der Schule in Rog-
gliswil. Ich bin Susanne Steinmann-Accola, in 
Zofingen aufgewachsen und wohne nun seit vie-

len Jahren mit meinem Mann 
und unseren beiden Kindern 
(10/12) in Altishofen. Ich bin sehr 
gerne kreativ tätig und vorallem 
im Winter findet man mich öfters 
in den Bergen im Schnee. Seit 
rund 6 Jahren arbeite ich als aus-
gebildete Spielgruppenleiterin, 
aktuell in Altishofen. Nun freue 
ich mich sehr darauf, eine kunter-
bunte und fröhliche Kinderschar 
zu begleiten und zu unterstützen, 

als Klassenassistentin an der Seite von Michaela, 
Brigitte und Gisela in der Basisstufe. 

Ich bin Tanja Sägesser und unterrichte zusam-
men mit Manuela Frey in der Basisstufe Farben-

froh. Gemeinsam wollen 
wir mit den Schülerin-
nen und Schülern vonei-
nander und miteinander 
lernen. Vor meiner Aus-
bildung zur Lehrperson 
habe ich an der Kunst-
hochschule studiert, 
sowie als Grafikerin und 
als Betreuerin in einer 
Kindertagesstätte ge-
arbeitet. Abgesehen 

von meiner Tätigkeit als Lehrerin, liebe ich es in 
meiner Freizeit zu klettern, zu wandern oder zu 
malen. Ich freue mich auf ein inspirierendes, krea-
tives, aktives und lehrreiches Jahr.

Anja Emmenegger
Ich bin 25 Jahre alt und im schönen Luzerner 
Wiggertal aufgewachsen. Im Moment lebe ich 
in Schötz. Ich habe im Jahr 2016 die gymnasiale 
Maturität absolviert. Nach dem Gymnasium habe 
ich im Jahr 2020 die Ausbildung zur dipl. Pflege-
fachfrau HF KJFF (Schwerpunkt Kinder) am Kin-
derspital Luzern abgeschlossen. Von 2020–22 

habe ich auf der Kinder-
chirurgie im Kinderspital 
Luzern gearbeitet und 
anschliessend eine per-

sönliche Auszeit genommen. Ich arbeitete bis 
dato in einer Tierarztpraxis in Dagmersellen. Mit 
viel Vorfreude blicke ich auf das neue Schuljahr 
mit Ihren Kindern und freue mich auf die neue 
Herausforderung in einem neuen Berufsfeld. Im 
Sommer 2025 beabsichtige ich das Studium zur 
Primarlehrperson an der PH Luzern zu starten. In 
meiner Freizeit unternehme ich gerne mit unse-
rem Familienhund oder mit meinen Freund:innen  
Ausflüge in die Natur, gehe Skifahren, Reiten, mu-
siziere in der Guggenmusik oder entspanne mit 
einem guten Buch. Während 6 Jahren war ich als 
Jugendleiterin und anschliessend als Teamleitung 
bei der Samariter Jugend Hürntal tätig.

Volker Braun
Ich bin 54 Jahre alt, 
Vater eines 24-jähri-
gen Sohnes und lebe 
in Olten. Ich habe eine 
Ausbildung in Sozialer 
Arbeit, Fachrichtung 
Soziokulturelle Anima-
tion (Bachelor of Social 
Work) und habe nach 
über 10-jähriger Tätig-

keit in der «Offenen Jugendarbeit» noch einmal 
fast 10 Jahre im Bereich «Umweltbildung und 
Nachhaltige Entwicklung» gearbeitet. 2012 be-
gann ich mit der Ausbildung zum Primarlehrer für 
Quereinsteiger, welche ich 2015 erfolgreich ab-
schloss. Seit 2013 war ich 6 Jahre lang als Klas-
senlehrperson an verschiedenen 5./6. Klassen 
tätig. Die letzten 6 Jahre habe ich an diversen 
Schulen in der Region (Wangen b/O, Egerkingen, 
Niedergösgen, Büren (SO), Wisen, Wetzikon (ZH)) 
in verschiedenen Funktionen (Klassenlehrper-
son, Teamteacher, Schulischer Heilpädagoge) im 
Rahmen von längerfristigen Stellvertretungen in  
3.–6. Klassen unterrichtet. 
Meine Freizeit verbringe ich in meinem Gemüse-
garten, in meiner Küche, auf dem Tennnisplatz, 
mit Freund:innen an kulturellen Veranstaltungen, 
mit einem guten Buch oder beim Nichtstun in 
meinem Garten.

 
„Ich bin Tanja Sägesser und unterrichte zusammen mit Manuela Frey in der Basisstufe 
Farbenfroh. Gemeinsam wollen wir mit den Schülerinnen und Schülern voneinander 
und miteinander lernen. Vor meiner Ausbildung zur Lehrperson habe ich an der 
Kunsthochschule studiert, sowie als Grafikerin und als Betreuerin in einer 
Kindertagesstätte gearbeitet. Abgesehen von meiner Tätigkeit als Lehrerin, liebe ich es 
in meiner Freizeit zu klettern, zu wandern oder zu malen. Ich freue mich auf ein 
inspirierendes, kreatives, aktives und lehrreiches Jahr.“ 
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und wohne nun seit vielen Jahren mit meinem Mann und unseren beiden 
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Sommer 2025 beabsichtige ich das Studium zur Primarlehrperson an der 
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Familienhund oder mit meinen Freund:innen  Ausflüge in die Natur, gehe 
Skifahren, Reiten, musiziere in der Guggenmusik oder entspanne mit einem 
guten Buch. Während 6 Jahren war ich als Jugendleiterin und anschliessend 
als Teamleitung bei der Samariter Jugend Hürntal tätig. 
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Klassenlehrperson an verschiedenen 5./6. Klassen tätig. Die letzten 6 
Jahre habe ich an diversen Schulen in der Region (Wangen b/O, 
Egerkingen, Niedergösgen, Büren (SO), Wisen, Wetzikon (ZH)) in 
verschiedenen Funktionen (Klassenlehrperson, Teamteacher, Schulischer 
Heilpädagoge) im Rahmen von längerfristigen Stellvertretungen in 3.-6. 
Klassen unterrichtet.  
Meine Freizeit verbringe ich in meinem Gemüsegarten, in meiner Küche, 
auf dem Tennnisplatz, mit Freund:innen an kulturellen Veranstaltungen, mit einem guten 
Buch oder beim Nichtstun in meinem Garten. 
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Bereich «Umweltbildung und Nachhaltige Entwicklung» gearbeitet. 2012 
begann ich mit der Ausbildung zum Primarlehrer für Quereinsteiger, 
welche ich 2015 erfolgreich abschloss. Seit 2013 war ich 6 Jahre lang als 
Klassenlehrperson an verschiedenen 5./6. Klassen tätig. Die letzten 6 
Jahre habe ich an diversen Schulen in der Region (Wangen b/O, 
Egerkingen, Niedergösgen, Büren (SO), Wisen, Wetzikon (ZH)) in 
verschiedenen Funktionen (Klassenlehrperson, Teamteacher, Schulischer 
Heilpädagoge) im Rahmen von längerfristigen Stellvertretungen in 3.-6. 
Klassen unterrichtet.  
Meine Freizeit verbringe ich in meinem Gemüsegarten, in meiner Küche, 
auf dem Tennnisplatz, mit Freund:innen an kulturellen Veranstaltungen, mit einem guten 
Buch oder beim Nichtstun in meinem Garten. 
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Mit viel Vorfreude blicke ich auf das neue Schuljahr mit Ihren Kindern und 
freue mich auf die neue Herausforderung in einem neuen Berufsfeld. Im 
Sommer 2025 beabsichtige ich das Studium zur Primarlehrperson an der 
PH Luzern zu starten. In meiner Freizeit unternehme ich gerne mit unserem 
Familienhund oder mit meinen Freund:innen  Ausflüge in die Natur, gehe 
Skifahren, Reiten, musiziere in der Guggenmusik oder entspanne mit einem 
guten Buch. Während 6 Jahren war ich als Jugendleiterin und anschliessend 
als Teamleitung bei der Samariter Jugend Hürntal tätig. 
 
 
 

Volker Braun: 
Ich bin 54 Jahre alt, Vater eines 24-jährigen Sohnes und lebe in Olten. Ich 
habe eine Ausbildung in Sozialer Arbeit, Fachrichtung Soziokulturelle 
Animation (Bachelor of Social Work) und habe nach über 10-jähriger 
Tätigkeit in der «Offenen Jugendarbeit» noch einmal fast 10 Jahre im 
Bereich «Umweltbildung und Nachhaltige Entwicklung» gearbeitet. 2012 
begann ich mit der Ausbildung zum Primarlehrer für Quereinsteiger, 
welche ich 2015 erfolgreich abschloss. Seit 2013 war ich 6 Jahre lang als 
Klassenlehrperson an verschiedenen 5./6. Klassen tätig. Die letzten 6 
Jahre habe ich an diversen Schulen in der Region (Wangen b/O, 
Egerkingen, Niedergösgen, Büren (SO), Wisen, Wetzikon (ZH)) in 
verschiedenen Funktionen (Klassenlehrperson, Teamteacher, Schulischer 
Heilpädagoge) im Rahmen von längerfristigen Stellvertretungen in 3.-6. 
Klassen unterrichtet.  
Meine Freizeit verbringe ich in meinem Gemüsegarten, in meiner Küche, 
auf dem Tennnisplatz, mit Freund:innen an kulturellen Veranstaltungen, mit einem guten 
Buch oder beim Nichtstun in meinem Garten. 
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Mein Name ist Manuela 
Frey und ich bin die Klas-
senlehrperson der Basis-
stufe Farbenfroh. Zusam-

men mit Tanja Sägesser gestalte ich den bunten 
Schulalltag. Ursprünglich habe ich im Detailhandel 
als Herrenmodeverkäuferin gearbeitet. Nach zwei 
Jahren als Klassenassistenz habe ich eine Ausbil-
dung zur Lehrperson abgeschlossen, um meinen 
Traumberuf als Lehrerin auszuüben. In meiner 
Freizeit geniesse ich es, in der Natur zu sein, zu 
lesen und kreativ zu arbeiten. Als Lehrperson ist 
es mir ein Anliegen, die Schüler*innen auf ihrem 
individuellen Lebensweg zu begleiten, ihre Selbst-
ständigkeit zu fördern und ihre Talente sowie ver-
borgenen Fähigkeiten zu entdecken.

 Bildungskommission                      

Zäme onderwägs in eine spannende 
Zukunft 

Mit grosser Freude starteten wir gemeinsam 
in das neue Schuljahr an der Schule Roggliswil. 
Unser Motto «Zäme onderwägs» steht für eine 
aufregende Reise in eine positive und vielverspre-
chende Zukunft.

Gemeinschaft und Zusammenhalt: In unserer 
Gemeinde ist der Zusammenhalt von zentraler 
Bedeutung. Gemeinsam können wir Herausfor-
derungen meistern und Erfolge feiern. Lasst uns 
einander unterstützen und gemeinsam wachsen, 
denn nur zusammen sind wir stark.

Bildung und Neugier: Bildung ist der Schlüssel 
zu einer besseren Zukunft. Unsere Schule bietet 
den Raum, in dem Neugier und Wissensdurst 
gefördert werden. Ermutigen wir unsere Kinder, 
Fragen zu stellen, Neues zu entdecken und ihre 
Talente zu entfalten.

Verantwortung und Respekt: Eine starke Ge-
meinschaft basiert auf Verantwortung und Res-
pekt. Jeder von uns trägt dazu bei, dass unsere 
Schule ein Ort des Wohlfühlens und des Lernens 
ist. Lasst uns diese Werte vorleben und weiter-
geben.

 

"Mein Name ist Manuela Frey und ich bin die Klassenlehrperson der Basisstufe 
Farbenfroh. Zusammen mit Tanja Sägesser gestalte ich den bunten Schulalltag. 
Ursprünglich habe ich im Detailhandel als Herrenmodeverkäuferin gearbeitet. Nach 
zwei Jahren als Klassenassistenz habe ich eine Ausbildung zur Lehrperson 
abgeschlossen, um meinen Traumberuf als Lehrerin auszuüben. In meiner Freizeit 
genieße ich es, in der Natur zu sein, zu lesen und kreativ zu arbeiten. Als Lehrperson ist 
es mir ein Anliegen, die Schüler*innen auf ihrem individuellen Lebensweg zu begleiten, 
ihre Selbstständigkeit zu fördern und ihre Talente sowie verborgenen Fähigkeiten zu 
entdecken." 

 

 
 
 
  

Träume und Ziele: Unsere Kinder sind die Zu-
kunft. Unterstützen wir sie dabei, ihre Träume zu 
verfolgen und ihre Ziele zu erreichen. Jede kleine 
Errungenschaft ist ein Schritt in eine erfolgreiche 
Zukunft.

Freundschaft und Unterstützung: Freundschaf-
ten, die in der Schulzeit entstehen, sind wertvoll 
und prägend. Sie geben Halt und Freude. Lasst 
uns ein Umfeld schaffen, in dem Freundschaften 
gedeihen und gegenseitige Unterstützung selbst-
verständlich ist.

Wir blicken mit Optimismus und Freude auf das 
kommende Schuljahr. Gemeinsam können wir 
eine spannende und positive Zukunft gestalten. 
Auf ein erfolgreiches Schuljahr!

Freundliche Grüsse
Pirmin Blum
Präsident Bildungskommission Roggliswil

 Schulsozialarbeit                               

Die Schulsozialarbeit 
• unterstützt bei sozialen oder erzieherischen 

Problemen in Schule und Familie
• ist für Lernende, Erziehungsberechtigte, 

Lehrpersonen und Schulleitungen kostenlos
• macht Gespräche mit einzelnen, Gruppen 

und Klassen 

Sie können sich gerne zum Beispiel mit diesen 
Themen melden:
• Konflikte, Gewalt in Schule oder Familie
• Auffälliges Verhalten
• Ängste, Selbstsicherheit
• Schulweg, Mobbing
• Umgang mit sozialen Medien

Ich bin während der Schulzeit im Schulhaus tätig 
und kann direkt, telefonisch oder per Mail kontak-
tiert werden. Ich habe Schweigepflicht und bin 
neutral. 

Die Schulsozialarbeit wird vom SoBZ Willisau-
Wiggertal organisiert und begleitet.

Ich freue mich darauf Sie kennen zu lernen.
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 Biohof Netzelen                               

 Musikschule                                      

«Musikstubete»

Pressemitteilung Musiklager 2024
Eine Woche Musik – darauf freuen sich um die 
50 Jugendliche. Vom 28. September bis 4. Okto-
ber 2024 werden sie im Musiklager der Klangwelt 
Wiggertal in Weggis weilen.

Die Teilnehmenden gehören den Formationen 
Wiggertaler Jugendblasorchester, Junior Brass 
Band Reiden und einer ad hoc Pop-Rock Band an. 
Unter professioneller Leitung werden sie mehr-
mals täglich intensiv proben. Nebst dem Musizie-
ren wird auch das Gesellschaftliche Platz haben; 
sei es beim gemeinsamen Essen, Plaudern oder 
Spielen.

Nach einer intensiven Woche werden die drei 
Bands am Freitag, 4.10.2024 um 19.00 Uhr im  
Hotel Sonne in Reiden ihr Können präsentieren. 

Zum Konzert sind alle Interessierten eingeladen. 
Wir freuen uns auf viele KonzertbesucherInnen.

Konzert Musiklager

Freitag, 4. Oktober 2024 · 19.00 Uhr
Hotel Sonne, Reiden

 
Schulsozialarbeit 
 
 
Die Schulsozialarbeit  

• unterstützt bei sozialen oder erzieherischen Problemen in Schule und Familie 
• ist für Lernende, Erziehungsberechtigte, Lehrpersonen und Schulleitungen kostenlos 
• macht Gespräche mit einzelnen, Gruppen und Klassen  

 
Sie können sich gerne zum Beispiel mit diesen Themen melden: 

• Konflikte, Gewalt in Schule oder Familie 
• Auffälliges Verhalten 
• Ängste, Selbstsicherheit 
• Schulweg, Mobbing 
• Umgang mit sozialen Medien 

 
 

Ich bin während der Schulzeit im Schulhaus tätig und kann direkt, telefonisch oder per Mail 
kontaktiert werden. Ich habe Schweigepflicht und bin neutral.  
Die Schulsozialarbeit wird vom SoBZ Willisau-Wiggertal organisiert und begleitet. 
 
Ich freue mich darauf Sie kennen zu lernen. 
 
  
 

 

  
Adrian Schweizer 
Fachbereichsleiter Schulsozialarbeit 
 
079 947 35 80 
adrian.schweizer@sobz-willisau.ch  
 
Jeweils im Schulhaus Roggliswil 
anwesend:  
Montag 
07:30 – 11.45 

 

 

 

  
 
 

Adrian Schweizer
Fachbereichsleiter
Schulsozialarbeit

079 947 35 80, adrian.schweizer@sobz-willisau.ch 

Jeweils im Schulhaus Roggliswil anwesend: 
Montag, 07:30–11.45

Gewerbe
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 Männerriege Roggliswil               

Möchtest du …
… einmal pro Woche etwas für deine Fitness tun?
… bei bestens vorbereiteten und abwechslungs-

reichen Turnproben mitmachen?
… in einer aufgestellten Turnertruppe eine 

tolle Kameradschaft pflegen?

Dann bist du herzlich willkommen in der Rog-
gliswiler Männerriege!

Weitere Anlässe aus unserem Jahresprogramm, 
welche unsere turnerischen Aktivitäten ideal er-
gänzen:
Kegeln, Jassen, Minigolf, Bowling, Familienpick-
nick, Velo-OL, Racletteabend, Winterwanderung, 
Männerriegenreise, Waldweihnacht, etc. 

Turnproben: Donnerstag, 20.15 Uhr–21.50 Uhr

Hast du Lust, einmal bei einer Probe in der Turn-
halle mitzuturnen? Offene Probe am Donnerstag, 
19. September 2024 um 20.15 Uhr.
Du kannst auch bei jeder anderen Turnprobe bei 
uns hereinschauen und einmal mitturnen!

Wir freuen uns auf dich!

Kontakt: Präsident Daniel Lagger · 079 445 09 56
Weitere Infos auf unserer Homepage:
www.mrroggliswil.ch

 Senioren Roggliswil                         

Einladung zum Mittagstisch und Jass- 
und Spielnachmittag

12. Sept.  Rest. Pinte Jassen/Spiel
17. Okt. Rest. Pinte Seniorentreff, 14 Uhr
14. Nov. Rest. Ochsen Jassen/Spiel
19. Dez. Rest. Pinte Weihnachtslotto

Mittagstisch: 12.00 Uhr
Jass- und Spielnachmittag: 13.00 Uhr

Anmeldung bei:
Maria Frank
Winkel 27  
6265 Roggliswil
062 754 13 13

Alle sind herzlich
willkommen!

 Skiclub Honig                                    

Save the Date!

31.10.2024 GV Skiclub Honig Roggliswil
22.01.2025 Skitag Skiclub Honig Roggliswil

Nähere Infos findet man jeweils auf der Home-
page www.skiclubhonig.ch.
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 Trachtengruppe                                

Kilbi Pfaffnau

Am 13. Oktober 2024 ist in Pfaffnau Kilbi, neu 
mit einem Nostalgiekarussell.
Die Tage werden kürzer und kühler, die Kilbizeit 
steht vor der Tür. Wie jedes Jahr am zweiten 
Sonntag im Oktober organisiert die Trachtengrup-
pe Pfaffnau-Roggliswil auf dem Schulhausplatz in 
Pfaffnau die bei Jung und Alt beliebte Dorf-Kilbi. 
Mit von der Partie sind das Sola-Team, die Kita 
Froschkönig, die Blächschränzer, der Männerchor 
Pfaffnau, der Wehrverein Pfaffnau sowie Dallot-
tis Event. Klein aber fein ist das Angebot, aber 
es hat bestimmt für alle etwas dabei. Käse- oder 
Schlangenbrot, «Chneublätze», Schenkeli oder 
andere feine Backwaren zum Kilbikaffee, süffige 
Getränke an der Bar, Apfelchüechli mit Vanillesau-
ce gehören unter anderem zum kulinarischen An-
gebot. Lasst euch an den Ständen oder im Beizli 
verwöhnen!  Auf keinen Fall fehlen dürfen das 
traditionelle Blumen- und Lebkuchendrehen, aber 
auch ein Volltreffer bei verschiedene Spielen. Als 
besondere Attraktion steht auf dem Schulhaus-
platz ein Nostalgiekarussell für die Kinder bereit. 
Dieses lässt nicht nur die Kinderherzen höher-
schlagen, auch Eltern und Grosseltern können 
in schönen Erinnerungen schwelgen. Lassen Sie 
sich für einen kurzen Moment in die gute alte Zeit 

entführen. Die Veranstalter heissen alle Gäste 
herzlich willkommen und freuen sich über vie-
le gut gelaunte Besucher.

 Frauenverein                                     

Vereinsausflug vom Mittwoch 19. Juni

Wie jedes Jahr durfte der Vorstand für den Frau-
enverein einen Ausflug organisieren. Diesmal ging 
es ab in das schöne Emmental. 

Abfahrt war um 8.45 Uhr 
in Richtung Kambly. Dort 
angekommen, nahmen 
die Frauen den grossen 
Korb, um damit die «süs-
se Ecke» aufzusuchen. 
Nach vielem degustieren 
und mit einem Kaffee ge-
stärkt, wurde mit vollen 
Einkaufstaschen wieder 
in den Bus gestiegen.

Weiter ging es Richtung Ranflüh in den Gasthof 
Bären. Dort angekommen, wurde gleich mit dem 
Probieren von drei Weinen gestartet. Zum Essen 
gab es danach ein leckeres 3-Gang-Menü.

Frisch gestärkt und mit vollem Bauch stieg die 
ganze Schar wieder in den Bus und weiter ging 
es auf den Bauernhof von Familie Schenk. Nach 
einer kurzen Begrüssung und Vorstellungsrunde 
fand eine Hofbesichtigung mit einer anschliessen-
den Degustation statt. Am Schluss konnte man 
im Hofladen wieder zuschlagen und von den vie-
len feinen Sachen profitieren. 

Nach einem nahrhaften Tag trat die Gruppe um 
16.00 Uhr den Rückweg an. Es war ein sehr in-
teressanter Tag. Das Wetter war perfekt und die 
Frauen-Gruppe auch sehr motiviert. 

Nächstes Jahr wird der Ausflug eine Führung 
durch das Rega-Center sein. Sicherlich wird auch 
das erneut ein sehr spannender Tag werden.

Raclette-Abend Männerriege
Freitag, 27. September 2024 ab 18.00 Uhr
in der dekorierten Turnhalle Roggliswil

Die Männerriege Roggliswil lädt zum traditio-
nellen Raclette-Abend in der festlich dekorier-
ten Turnhalle ein. Lasst euch mit köstlichem 
Raclette und einem feinen Tropfen Weiss- 

oder Rotwein verwöhnen. Ein verlockendes 
Dessertbuffet steht ebenfalls bereit.

Auf zahlreiche Besucher freut sich die 
Männerriege Roggliswil.



16   INFORMIERT | NR. 5 | SEPTEMBER 2024

 Jodlerklub Roggliswil                     

Jodlerreise 2024

Bei prächtigem Sommerwetter trifft sich der 
Jodlerklub Roggliswil zur Jodlerreise 2024.
Mit dem Car von Vagabund Reisen gehts zuerst 
zur REGA-Basis auf dem Flugplatz Belp. Helikop-
ter-Pilot Ueli informiert kompetent und unterhalt-
sam über die REGA-Helis und die verschiedenen 
Rettungsabläufe. Tief beeindruckt von der REGA 
fährt Chauffeur Marco die allmählich hungrigen 
JodlerInnen nach Riggisberg, wo wir bereits auf 
einem Bauernhof zum Mittagessen erwartet wer-
den.

Frisch gestärkt fährt uns der Car weiter über den 
Gurnigelpass zum malerischen Schwarzsee. Da 
geniessen wir das prächtige Wetter bei einem 
feinen Coupe oder beim gemütlichen Spaziergang 
um den kleinen See.

Am späteren Nachmittag folgt die letzte heutige 
Reise-Etappe zum Nachtlager in Sangernboden. 
Im Gasthof Hirschen beziehen wir die rustikalen 
Zimmer und wenig später wird auch schon ein fei-
nes Nachtessen serviert.

Die gemütlichen Abendstunden vergehen mit viel 
Singen, Örgelen und Lachen wie im Flug. Reise-
vagabund Chauffeur Marco ist mit seiner Hand-
orgel ein geborener Entertainer.

In der Nacht auf Sonntag hat das Sommerwet-
ter leider gekehrt und die Temperaturen erinnern 
eher an einen kühlen Herbstmorgen. Das nasskal-
te Wetter kann dem JK Roggliswil die gute Laune 
aber keineswegs verderben.

Nach dem Frühstück geht die Jodlerreise gemäss 
Reiseprogramm weiter nach Kandersteg an die 
traditionelle Jodler-Chilbi.  Nach dem Verweilen in 

 Feuerwehr Pfaffnau-Roggliswil   

Ich bin dabei! Und du?

Bist du neu in Pfaffnau, St. Urban oder Roggliswil 
wohnhaft und hast Jg. 1990–2004. So komm zu 
uns. Wir suchen junge motivierte Feuerwehr-Ka-
meraden/Kameradinnen, die aktiven Feuerwehr-
dienst leisten möchten.

Hast du Interesse, so erwarten wir dich am:

Unsere Themen an diesem Abend:
• Vorstellen vom höheren Kader  

und den Interessierten
• Organisation der Ortsfeuerwehr  

Pfaffnau-Roggliswil
• Besichtigung Material und Fahrzeugpark

Die Feuerwehr Pfaffnau-Roggliswil freut sich über 
deine Teilnahme an unserem Infoanlass.

Infoanlass Feuerwehr

Mittwoch, 16. Oktober 2024 · 19.30 Uhr
Feuerwehrmagazin, Mülistrasse 8, Pfaffnau
Im Untergeschoss der Mehrzweckanlage, mit Eingang 
auf der rechten Seite des Gebäudes.

guter Gesellschaft, dem gnadenlosen Abräumen 
am Schätzwettbewerb und zwei Gesangsdarbie-
tungen machen sich die JodlerInnen am Nach-
mittag wieder bereit für die Heimfahrt nach Rog-
gliswil. Es ist eine sehr ruhige Fahrt – fast alles 
schläft, einsam fährt.

Nochmals herzlichen Dank an Organisator Chregu 
und dem musikalischen Chauffeur Marco.
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 STV Roggliswil                                  

Vorfreude auf die Schweizermeister-
schaften im Steinstossen und Stein- 
heben 2024

Die besten Schweizer Steinstösser*innen und 
Steinheber*innen messen sich am Samstag, 
14. September 2024 an den Schweizermeister-
schaften in Pfaffnau. 

Der Wettkampf startet mit ca. 350 Aktiven am 
Samstagmorgen um 08.00 Uhr mit dem Qualifi-
kationswettkampf. Am Nachmittag folgen dann 
die Finaldurchgänge, für welche sich die jeweils 
besten Athleten*innen qualifizieren. Spannende 
Wettkämpfe in allen Kategorien sind garantiert, 
da zahlreiche Titelverteidiger*innen und neu Titel-
anwärter*innen am Start stehen.

Beim Äschebahnsprint und dem Pföderirennen 
werden am Morgen ab 09.00 Uhr zusätzlich die 
schnellsten Kinder, Jugendlichen und Erwach-
sene aus Pfaffnau, Roggliswil und St. Urban ge-
sucht.

Am Nachmittag steht dann neben einer Activi-
ty-Arena mit verschiedenen Spielen auch ein 
Plauschsteinstossen für Vereine, Familien und 
Freunde auf dem Programm. Hier können alle die 

traditionelle Sportart selber ausprobieren und in 
4er Gruppen eine angesagte Gesamtweite mög-
lichst genau stossen. Für die besten drei Gruppen 
stehen tolle Preise bereit.

Am Abend nach den Wettkämpfen ist noch lange 
nicht Schluss. Mit der Lokalband «Javelins» und 
der Holzfällerbar finden alle Wettkämpfer*innen, 
alle Besuchende und die ganze Dorfbevölkerung 
eine passende Möglichkeit, um die Erfolge zu fei-
ern oder den Abend mit einem gemütlichen Fest 
ausklingen zu lassen.

Der Organisator STV Roggliswil freut sich auf ei-
nen spannenden Wettkampftag mit zahlreichen 
Zuschauer*innen, welche den Tag zu einem un-
vergesslichen Erlebnis machen. 

Weitere Informationen findet man unter:
www.stvroggliswil.ch/sm24. 

Kantonales Turnfest in Neuenkirch

Einzelwettkämpfe Turnfest Neuenkirch
Eine Woche später fanden in Neuenkirch die Ein-
zelwettkämpfe statt. Alle Resultate der Athletin-
nen und Athleten können unter «News» aufgeru-
fen werden:  

Starker Nachwuchs am Jugitag in Neuenkirch
Der Sonntag des ersten Turnfestwochenendes 
stand ganz im Zeichen der Jugend. Die 36 Kinder 
hatten sichtlich Spass auf dem grossen Turnfes-
tAreal und genossen das Turnen bei schönstem 
Wetter. Die Disziplinen setzten sich aus verschie-
denen Geschicklichkeits- und Ausdauerspielen 
zusammen. Wie immer durfte auch ein Wasser-
spiel nicht fehlen. Am Nachmittag fand dann die 
legendäre 100-Jahr-Stafette statt, wo die Grup-
penteilnehmenden zusammen nicht älter als 100 
Jahre alt sein durften. Insgesamt starteten 123 
verschiede Teams aus allen Vereinen. Die Kin-
der der Gruppe «STV Roggliswil 1» waren sehr 
schnell unterwegs. Wie schnell sie effektiv wa-
ren, zeigte sich dann an der Rangverkündigung: 
Sie holten zusammen mit Grosswangen den Sieg 
der diesjährigen 100-Jahr-Stafette. Wir gratulieren 
den Kindern zu diesem grandiosen Sieg.
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dem Spiel Fussball-Staffetenstab und Brettball, da 
ging es darum, den Basketball und den Tennis-
ball gleichzeitig zu zirkulieren. Im nächsten Spiel, 
8-er Ball, waren schnelle und präzise Bälle eben-
falls gefragt. Auf einem etwas trockneren Platz 
durften die Frauen den Unihockeyball im Slalom 
durch Tore spielen. Zum Schluss folgten wieder 
zwei Spiele auf der nassen Wiese. So mussten 
sie beim Spiel Street-Racket noch einmal den 
Kopf bei Sache haben, denn der Ball musste mit 
dem Racket der richtigen Mitspielerin zugepasst 
werden. Den Abschluss machte das Spiel Moos-
gummi-Gymnastikstab. Wie es der Name bereits 
sagt, wurde dabei das «Moosgummiringli» einan-
der zugeworfen und musste mit dem Gymnastik-
stab präzise abgefangen werden. Mit der Gesamt-
punktzahl von 22.22 platzierte sich die Gruppe auf 
dem guten 4. Schlussrang. 

Gratulation allen Turnerinnen und Turnern zu ih-
ren einzelnen Leistungen, welche zu einem tollen 
Vereinsergebnis geführt haben. Ein weiteres Dan-
keschön geht an alle Helfer, Kampfrichter, Leiter 
und Fans, die uns diese tollen, strengen und ab-
wechslungsreichen Wettkampfwochenenden er-
möglichten. 
 

Vereinsturnfestwochenende in Neuenkirch
Der STV Roggliswil durfte mit einer 130-köpfige 
Turner*innenschar gemeinsam nach Neuenkirch 
anreisen. Mit so einer grossen Delegation anzu-
reisen war ein riesiges Erlebnis und ein Vereins-
rekord. 

Die Leichtathletikriege startete als erste Gruppe 
und durfte mit der Pendelstaffette auf Asphalt 
den Wettkampf eröffnen. Trotz einigen Pfützen 
konnten sie einen fehlerfreien Lauf zeigen und er-
hielten die gute Note 9.53. Fast zeitgleich ertön-
te im Gerätezelt das Lied der Barrenturner. Auch 
sie präsentierten einen sehr sauberen Durchgang 
und durften sich über die fantastische Note 9.68 
freuen. Auch die Gymnastikriege zeigte einen gu-
ten tänzerischen Auftritt und erhielt die Note 9.23. 
Der Wurf wurde aufgrund der schlechten Wetter-
bedingungen etwas vorverschoben. So bekam die 
Wurfgruppe die Note 9.30, die Steinstossgruppe 
8.84, die Steinheber 9.42 und die Gruppe Schleu-
derball 8.29. Das Fachtestteam musste ihre zwei 
Aufgaben bei Regen, Sumpf und Dreck absolvie-
ren. So waren die Bälle schwer, die Laufwege 
lang und die Felder schlichtweg nicht mehr er-
kennbar. Trotz miserabler Bedingungen erhielten 
sie die Note 6.79. Das Sprung-Boden-Team durf-
te den 3-teiligen Vereinswettkampf abschliessen 
und so wurde noch einmal richtig mitgefiebert. 
Sie erturnten die Note 8.89, dies ergab schliess-
lich die Gesamtnote von 26.79. Im Anschluss an 
den turnerischen Teil wurde im Festzelt ausgie-
big gefeiert, so dass auch manche Schlafenszelte 
überflüssig wurden. Am Sonntagmorgen erfolgte 
die Siegerehrung mit einem musikalischen Ein-
zug. Der STV Roggliswil platzierte sich mit der 
Endpunktzahl auf dem 7. Schlussrang. 

Nicht nur die Aktivriege stand im Einsatz. Einige 
Frauen der Gruppe S.A.M.O sowie der Frauenriege 
schlossen sich zusammen, um beim Wettkampf 
Fit & Fun teilzunehmen. Die Frauen starteten mit 
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Vereinsturnfest Kallnach 

Nach einer Aufwärmrunde stand der 1. Wett-
kampfteil auf dem Programm. Die Leichtathletik-
riege zeigte einen fehlerfreien und starken Lauf 
und wurde mit der hervorragenden Note 9.98 
gewertet. Gleichzeitig war das Barrenteam im 
Zelt zu sehen. Mit einem ebenfalls sehr starken 
Durchgang wurden sie mit der Note 9.63 belohnt. 
Schlag auf Schlag ging es weiter mit dem 2. Wett-
kampfteil. Das Fachtest trumpfte in den beiden 
Aufgaben, Bällespiel und Goba auf und holte so 
die tolle Note 9.27 plus die versprochene Kiste 
Bier vom Leiter. Währenddessen tanzten unsere 
GymnastikerInnen auf dem Rasenfeld, auch sie 
durften ihren Durchgang mit der ausgezeichneten 
Note 9.36 belohnen lassen. Die beiden Gruppen 
Schleuderball und Speer, bestehend aus verschie-
denen Athleten des Vereins, erturnten die tollen 
Noten 9.23 und 9.79. Somit stand bereits der 
letzte Wettkampfteil an. Das Sprung-Boden Team 
triumphierte ebenfalls mit der bemerkenswerten 
Note 9.45. Die Gruppen Steinstossen, Steinheben 
und Wurf rundeten den Wettkampf mit den Noten 
9.0, 9.57 und 9.19 erfolgreich ab. So wurde am 
Abend ausgiebig auf die fantastische Gesamtnote 
(28.45) und das erste Vereinsturnfest der Saison 
angestossen. An der Schlussfeier am Sonntag 
war die Freude riesig, als der STV Roggliswil dann 
auf das 2.-höchste Treppchen steigen durfte.

UBS Kids Cup Kantonalfinal 

Am 30. Juni fand der UBS Kids Cup Kantonalfinal 
statt. Mittendrinn dabei waren auch neun Kids des 
STV Roggliswils, die sich mit den Besten des Kan-
tons Luzern massen. Die Athleten und Athletin-
nen vom STV Roggliswil haben in den Disziplinen 
Weitsprung, Sprint und Ballwurf Bestleistungen 
gezeigt und stellten sich so an diesem Tag den 
Jahrgangsgleichen gegenüber. Jason und Marcel 
reichte es knapp nicht für die Schweizerfinalqua-
lifikation, welche jeweils im Letzigrund in Zürich 
stattfindet. Die Kids konnten jedoch alle an ihre 
Leistungen der Qualifikation anknüpfen und dür-
fen stolz darauf sein. Sie platzierten sich auf den 
folgenden ausgezeichneten Schlussrängen:

*Jason Weber    2. Rang

*Marcel Stadelmann    3. Rang 

Nick Wirth    7. Rang

Fiona Groves    8. Rang 

Florin Stadelmann    9. Rang

Lena Peter    12. Rang

Marlon Blättler    18. Rang

Alina Kiefer    19. Rang

Sara Wüest    24. Rang
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 Kapelle Maria im Stich                                                                                                    

Berichtigung zur 4. Ausgabe der Dorf-
zeitung «infoRmiert» vom Juni 2024

Zum publizierten Text Kapelle Maria im Stich wur-
de das falsche Bild abgedruckt.

Den korrigierten bericht finden Sie auf unserer 
Homepage: roggliswil.ch/informiertfs/495667   

 Kapellgemeinde Roggliswil                                                                                          

Innenrestauration Wendelinskapelle

Schlussabrechnung
Herzlichen Dank an alle, die das gelungene Werk ermöglicht ha-
ben.

Gesamtkosten Innenrestauration  CHF 209 811.20

Diverse Spenden CHF 81 576.44
Denkmalpflege Kanton Luzern CHF 26 000.00
Kirchgemeinde Pfaffnau/Roggliswil  CHF 15 000.00
Inländische Mission CHF 15 000.00
Bistum Basel CHF 8 000.00
Einwohnergemeinde Roggliswil  CHF 5 000.00
Eigenkapital Kapellgemeinde CHF 59 234.76

 CHF 209 811.20

Übrigens:
Im Kapellrat ist das Amt der Finanzverwalterin, des  
Finanzverwalters neu zu besetzen. Auskunft erteilt gerne Klaus 
Graf 079 646 54 82.

Aus der Kirche
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 Familiefiir för Chlii ond Gross      

Samstag, 28. September 2024, 16.30 Uhr

Liebe Kinder, liebe Erwachsene, 
Das Chenderfiir-Team lädt euch herzlich ein zur 
Familienfeier in der Wendelinskapelle Roggliswil. 

Wir heissen die ganze Familie – vom Kleinkind bis 
zu den Grosseltern – ganz herzlich willkommen!

Anschliessend sind alle Teilnehmenden zu einem 
feinen Apéro eingeladen.

Wir freuen uns auf euch!

 Reformierte Kirche Reiden                

Fiire mit de Chline

4. September · 15.30 Uhr
Reformierte Kirche Reiden

Zu diesem kurzen Kindergottesdienst sind Kinder 
von ca. 2 bis 7 Jahren mit ihren Eltern, Geschwis-
tern, Paten oder Grosseltern herzlich eingeladen.

Im Zentrum der Feier wird eine Geschichte ste-
hen. Auf spielerische Art entdecken die Kinder 
den Raum der Kirche und erleben den Gottes-
dienst. Anschliessend gibt es für alle ein kleines 
Zvieri.

Gottesdienst

8. September · 9.30 Uhr
Reformierte Kirche Reiden
Musikalische Gestaltung: Seniorenmusik
Anschliessend Apéro und Platzkonzert

Fahrdienst: André Karli, Tel. 062 754 15 25

Ökumenischer Gottesdienst

15. September · 10.00 Uhr
Katholische Kirche Langnau
Musikalische Gestaltung: Kinder- und Jugendchor 
Klangwelt Wiggertal, anschliessend Apéro

Fahrdienst: Vreni Kunz, Tel. 062 758 42 27

Gottesdienst

22. September · 9.30 Uhr
Reformierte Kirche Reiden
Musikalische Gestaltung: Ökumenischer Chor
Der ökumenische Chor zeigt in diesem Gottes-
dienst das Ergebnis der Proben.

Fahrdienst: Vreni Kobel, Tel. 062 751 41 06

Erntedank Abendgottesdienst

19.Oktober · 18.00 Uhr
Reformierte Kirche Reiden
Musikalische Gestaltung: Jodlerklub Heimelig, 
Reiden, anschliessend Suppenessen.

Fahrdienst: Willi Maurer, Tel. 062 758 20 57

Gottesdienst

27.Oktober · 9.30 Uhr
Reformierte Kirche Reiden
Musikalische Gestaltung: Jadghornbläser Freiwild 
Wiggertal

Fahrdienst: Vreni Kunz, Tel. 062 758 42 27

Kirchgemeindeversammlung & Apéro

3. November · 9.30 Uhr
Reformierte Kirche Reiden
Nach dem Gottesdienst findet die Kirchgemeinde-
versammlung mit anschliessendem Apéro statt. 

Fahrdienst: Vreni Bänninger, Tel. 078 768 16 50

Gottesdienst/Ewigkeitssonntag

24. November · 9.30 Uhr
Reformierte Kirche Reiden

Fahrdienst: André Karli, Tel. 062 754 15 25

Weitere Informationen und Berichte finden Sie im 
«Gemeindebrief» und auf www.reflu.ch/reiden.
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September
14.09.2024 Schweizermeisterschaft Steinstossen & Steinheben STV Roggliswil

15.09.2024 Ökumenischer Gottesdienst, kath. Kirche Langnau Reformierte Kirche Reiden

17.09.2024 Boule spielen Senioren Aktiv Pfaffnau

17.09.2024 Männerkochkurs Frauenverein Pfaffnau-Roggliswil

19.09.2024 Seniorenreise Frauenverein Pfaffnau-Roggliswil

19.09.2024 Offene Probe Männerriege Roggliswil

20.09.2024 Wandern Senioren Aktiv Pfaffnau

22.09.2024 Gottesdienst, ref. Kirche Reiden Reformierte Kirche Reiden

26.09.2024 Herbstdeko machen Frauenverein Pfaffnau-Roggliswil

26.09.2024 Handarbeit Senioren Aktiv Pfaffnau

27.09.2024 Tageswanderung Senioren Aktiv Pfaffnau

27.09.2024 Raclette-Abend Männerriege Roggliswil

27.09.2024 Jugendtreff KRASS

28.09.2024 Familiefiir för Chlii ond Gross Kath. Pfarrei Pfaffnau-Roggliswil

Oktober
04.10.2024 Wandern Senioren Aktiv Pfaffnau

07.10.2024 Jassmeisterschaft / Runde 1 Senioren Aktiv Pfaffnau

10.10.2024 Mittagstisch & Spiele Senioren Aktiv Pfaffnau

11.10.2024 Lasertag mit Eich KRASS

15.10.2024 Spazierwandern Senioren Aktiv Pfaffnau

16.10.2024 Infoanlass 2024 Feuerwehr Pfaffnau-Roggliswil

17.10.2024 Mittagstisch im Rest. Pinte, Seniorentreff Senioren Roggliswil

17.10.2024 Velofahren Senioren Aktiv Pfaffnau

17.10.2024 Gemütliches Treffen in der Pinte Besuchergruppe «Zyt schänkä»

18.10.2024 Wandern Senioren Aktiv Pfaffnau

19.10.2024 Erntedank Abendgottesdienst, ref. Kirche Reiden Reformierte Kirche Reiden

25.10.2024 Tageswanderung Senioren Aktiv Pfaffnau

Agenda



26.10.2024 offene Turnhalle KRASS

27.10.2024 Gottesdienst, ref. Kirche Reiden Reformierte Kirche Reiden

30.10.2024 Jugendtreff KRASS

31.10.2024 Handarbeit Senioren Aktiv Pfaffnau

31.10.2024 Generalversammlung Skiclub Honig Roggliswil

November
02.11.2024 Jungbürgerfeier Gemeinderat

03.11.2024 Kirchgemeindeversammlung mit Apéro Reformierte Kirche Reiden

04.11.2024 Jassmeisterschaft / Runde 2 Senioren Aktiv Pfaffnau

06.11.2024 Grittibänzen backen in der Bäckerei Schwizer Frauenverein Pfaffnau-Roggliswil

07.11.2024 Mittagstisch & Spiele Senioren Aktiv Pfaffnau

08.11.2024 Jugendtreff KRASS

08.11.2024 Wandern Senioren Aktiv Pfaffnau

12.11.2024 Kerzenziehen Frauenverein Pfaffnau-Roggliswil

13.11.2024 Kerzenziehen Frauenverein Pfaffnau-Roggliswil

14.11.2024 Kerzenziehen Frauenverein Pfaffnau-Roggliswil

14.11.2024 Mittagstisch im Ochsen, im Anschluss Jassen/Spiele Senioren Roggliswil

14.11.2024 Spielnachmittag mit Ida Senioren Aktiv Pfaffnau

15.11.2024 Kerzenziehen Frauenverein Pfaffnau-Roggliswil

16.11.2024 offene Turnhalle KRASS

18.11.2024 Wandern Senioren Aktiv Pfaffnau

20.11.2024 Gemütliches Treffen im Omi-Haus Pfaffnau Besuchergruppe «Zyt schänkä»

22.11.2024 Jugendtreff KRASS

24.11.2024 Gottesdienst/Ewigkeitssonntag, ref. Kirche Reiden Reformierte Kirche Reiden

27.11.2024 Gemeindeversammlung Roggliswil Gemeinderat

28.11.2024 Handarbeit Senioren Aktiv Pfaffnau

29.11.2024 Tageswanderung Senioren Aktiv Pfaffnau

29.11.2024 Generalversammlung Männerriege Roggliswil

Dezember
02.12.2024 Jassmeisterschaft / Runde 3 Senioren Aktiv Pfaffnau

05.12.2024 Mittagstisch & Spiele Senioren Aktiv Pfaffnau

06.12.2024 Wandern Senioren Aktiv Pfaffnau

06.12.2024 Weihnachtsspecial KRASS

08.12.2024 Feier für alle Absolventen (Berufslehre, Matura…) IG Roggliswil

11.12.2024 Spielnachmittag mit Ida Senioren Aktiv Pfaffnau

11.12.2024 Jugendtreff KRASS

12.12.2024 Adventsfeier mit dem FV Pfaffnau-Roggliswil Senioren Aktiv Pfaffnau

14.12.2024 Girls* Time KRASS

14.12.2024 offene Turnhalle KRASS

16.12.2024 Wandern Senioren Aktiv Pfaffnau

19.12.2024 Mittagstisch im Rest. Pinte mit Weihnachtslotto Senioren Roggliswil

19.12.2024 Gemütliches Treffen in der Pinte Besuchergruppe «Zyt schänkä»

19.12.2024 Handarbeit Senioren Aktiv Pfaffnau

Agenda


